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Medieninformation vom 14. November 2012  

Wahlvorschläge für drei katholische Pfarreien in 

Winterthur  

 

An der Kirchgemeindeversammlung der Römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Winterthur vom Dienstag, 27. November, sind Wahlen in 

drei Pfarreien traktandiert: Der Pfarradministrator der Pfarrei St. Josef, 

Töss, sowie die Pfarreibeauftragten von St. Ulrich, Rosenberg, und St. 

Marien, Oberwinterthur, stehen zur Wahl.  

  
Jacek Jeruzalski amtiert seit dem 1. Oktober 2010 als Pfarradministrator mit 

Gemeindeleitungsfunktion in der katholischen Pfarrei St. Josef, Töss. Generalvikar 

Dr. Josef Annen und die Kirchenpflege der Römisch-katholischen Kirchgemeinde 

schlagen Jacek Jeruzalski an der Kirchgemeindeversammlung vom Dienstag, 27. 

November 2012, zur Wahl als Pfarrer vor.  

In der katholischen Pfarrei St. Ulrich, Rosenberg, ist Zita Haselbach seit Januar 

1992 als Pfarreibeauftragte tätig. Michael Weisshar amtiert in der katholischen 

Pfarrei St. Marien, Oberwinterthur, seit 2002 ebenfalls als Pfarreibeauftragter. 

Generalvikar Dr. Josef Annen hat beiden Pfarreibeauftragten die bischöfliche 

Beauftragung (missio canonica) für weitere sechs Jahre erteilt. Die Kirchenpflege 

schlägt beide Pfarreibeauftragte zur Wahl vor, die seit der Inkraftsetzung der 

neuen kantonalen Kirchengesetzgebung auch für Pfarreibeauftragte vorgesehen 

ist. 

 

Umbau St. Urban für 8,5 Millionen Franken  

An der kommenden Kirchgemeindeversammlung wird zudem über Umbau und 

Sanierung des Pfarreizentrums St. Urban Seen abgestimmt. Die Kosten werden mit 

8 580 000 Franken veranschlagt. Davon betreffen 1 533 472 Franken nicht 
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gebundene Kosten sowie den Umbau der Orgel. Über diesen Kostenanteil muss 

abgestimmt werden. 

 

Defizit bei unverändertem Steuerfuss  

Zudem sind unter anderem die Abnahme des Kirchgemeindebudgets 2013 sowie 

die Festlegung des Steuerfusses für das Jahr 2013 traktandiert. Das Budget 2013 

sieht einen Aufwandüberschuss von 156 770 Franken bei einem unveränderten 

Steuerfuss von 16 % vor. 

 

Zur Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung sind alle Mitglieder der 

Römisch-katholischen Kirchgemeinde Winterthur eingeladen, welche das 18. 

Altersjahr zurückgelegt haben, das Schweizer Bürgerrecht oder die 

Aufenthaltsbewilligung B oder den Niederlassungsausweis C besitzen. Als Gäste 

sind auch nicht stimmberechtigte Pfarreiangehörige willkommen.  

 

Kirchgemeindeversammlung: Dienstag, 27. November 2012, 20 Uhr im 

Pfarreizentrum St. Peter und Paul, Laboratoriumstrasse 5  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Winterthur  

Claudia Sedioli / Verantwortliche Kommunikation  

claudia.sedioli@kath-winterthur.ch / Tel. 052 224 03 85  


